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Bezugspreis:
zinkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
Zaeholl in d. Expedition
MNiatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
yiertelj . Mk. 3.22, abgeh.
^ Postschalt. M . 1.80.
Einzelnummer 10 Pfg .

-iedaktionu -Expedition:
Mttterstraß« Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige «:
die einspaltige Petitzeile
oderderenRaumlSPfg -
Reklamezelle 40 Pfennig .
Lokalanzcigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 llhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsvrechanschlüsse:
Expedition Nr . 293 .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Montag, den 13 . Juni 1911 108. Jahrgang Nummer 161
Amtliche Bekanntmachungen.
Nr 21913 . II . Verkehrssperre betreffend.

Die Strecke des Kreiswegs Nr . 11 und Nr . 3 zwischen Staffort und
der Heglachbrücke und zwischen Spöck und dem Stafforter Weg wird wegen
Neneinoeckung der Fahrbahn vom 19. Juni bis 1 . Juli für den Lastfnhrwerks -
oerkehr und zwar täglich von morgens 6 Uhr bis abends 7 Uhr gesperrt.

Während dieser Zeit können jedoch unbeladene oder Personenfuhrwerke
die Walzstelle durchfahren , sofern sie den Weisungen des Walzmeisters
Folge leisten.

Karlsruhe , den 7. Juni 1911.
Großh . Bezirksamt .

v . Seubert .

Bekanntmachung .
Ar . 24107 . m Schießübung der Unteroffizierschule Ettlingen

betreffend .
Die Unteroffizierschule Ettlingen wird am 12 . , 13. und 14. Juni d. I .

auf dem Exerzierplatz nördlich Bruchhausen mit südwestlicher Schußrichtung
an Schießen mit scharfer Munition abhalten .

Dauer des Schießens jeweils von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends .
Das gefährdete Gelände ist im Norden begrenzt durch die Chaussee

Ettlingen- Mörsch (Präpositwerke am St . Johann von Nepomuk ausschl.) ,
im Osten durch den Malscher Landgraben , den Nord - und Westrand von
Kruchhausen sowie die Chaussee nach Rastatt ausschl . , im Süden durch den
Südrand des Hardtwaldes , nordwestlich der Zahl 122, im Westen durch
den Weg Neumalsch —Forchheimer Exerzierplatz bis in Höhe von Bruchhausen ,
dann durch den Weg , der in nordöstlicher Richtung nach der Wegegabel
Ettlingen—Forchheim führt .

Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt , deren Anweisung
« bedingt Folge zu leisten ist.

Karlsruhe , den 9. Juni 1911.
Großh . Bezirksamt .

v. Seubert .

Konkursverfahren.
Das Konkursverfahren über das Vermögen der Firma Pinkus

Eisenberg , Inhaber Marx Eisenberg hier , wurde gemäß § 163 Abs. 1
KL . nach Abhaltung des Schußtermins aufgehoben.

Karlsruhe , den 8. Juni 1911 .
Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts ^ H .

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Fuhrunternehmers
Zakob Kübler hier , Rintheimerstraße 28 , wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins und Vornahme der Schlußoerteiluug aufgehoben.

Karlsruhe , den 8. Juni 1911.
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts V .

Fahrnis-Versteigerung.
Dienstag , den 13 . Juni d. I ., vormittags

9 Uhr beginnend,
werben im Auftrag einer Herrschaft

Krieastratze 28 , im Saale des Hotel Monopol
( CafS Windsor ) hier

»achverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert, und zwar :
2 nußbaurnpolierte Bettstatten mit Rosten und Roßhaarmatratzen ,

mehrere Betten und Dienstbotenbetten in Holz- und Eisenbettstätten ,
komplett , 6 verschiedene Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten ,
Nachttische, Handtuchgestelle, 6 ein - und zweitür . Kleiderschränke, Eck-

Notenständer und Klavierstuhl nebst Klavierlampe ; ferner : 2 Auszieh¬
tische , Oval - , Spiel - , Rauch - und Nipptische, Bücherschränke und Bücher ,
1 Singer -Nähmaschine , 2 Jagdgewehre und Fechtzeug, 1 schwer goldene
Herren -Remontoiruhr mit goldener Kette, Uhren, Spiegel , Bilder ,
Wandteller , Nippsachen , Aufsätze, Visitenkartenschalen , Glas und Por¬
zellan , Lüsters und Lampen , Christofle -Bestecke und Suppenschöpfer ,
1 Gasherd mit Backofen, 1 Spiritus -Bügeleisen , 1 Bügelofen mit Rohr ,
Decken , Teppiche, Vorhänge , Herren - und Damen -Garderobe , Küchen¬
tische , Schränke , Tabouretts , 1 Mehlkasten , Küchengeschirr und sonst
noch mehr ,

wozu Kaufliebhaber hösl. eingeladen werden .
Karlsruhe , den 8. Juni 1911.

Eduard Koch, Ortsrichter,
Luisenstraste 2 » .

Wen - ssenßer - VMUrllllg. ^
Mittwoch , de« 14 . Juni , vormittags /slO Uhr,

werden Kriegstraße 2 (Lohfeldlager ) im Lagerhaus des Hof-
spediteurS Herrn Enge « von Steffeli « lagernde ca. 18 bis
20 Stück

neue, massiv eichene Kastensenster,
1.25X1,56 w , nur erstklassiges Holz , gegen bar öffentlich versteigert .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischrnarm sen., Auktionator.
Telephon 2S65 .

Kupfer-Verdingung.
Wir haben nach Maßgabe der Ver¬

ordnung Großh . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 öffentlich zu
verdingen die Lieferung von :

Knpserware «
und zwar 80 t Stangenkupfer , 30 t
Kupferröhren , IS 1 Kupferblech und
1500 kx Kupferdraht .

Angebote sind schriftlich, verschlossen
und mit der Aufschrift :

»Verdingung 23 . Juni 1911"
versehen, spätestens
Freitag , den 23 . Juni 1911 ,

vormittags 11 Uhr ,
bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen und der
Angebotsbogen werden auf portofreie
Anfrage von uns abgegeben.

Zuschlagsfrist 2 Woche ».
Karlsruhe , den 8. Juni 1911.

Großh . Verwaltung der Eisen¬
bahnmagazine .

Arbeits - Vergebung.
Die Gemeinde Teutschneureut

vergibt etwa 60 bis 70 Meter Straßen -
rinne neu anzulegen .

Angebote können bis 29 . dS . MtS .
beim Gemeinderat , woselbst auch die
näheren Bedingungen zu erfahren sind ,
eingereicht werden .

Der Gemeinderat .
Banmann , Bürgermeister.

Baumann , Ratschreiber .

Am Mittwoch , den 14 . Juni
1911 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet im
Versteigerungslokal des Leihhauses,
Schwanenstraße 6, 2 . Stock, die

öffentliche Versteigerung der
verfallenen Pfänder

vom Oktober 1910 Nr . 21908 bis
mit 24 227 gegen Barzahlung statt - .Das Verftelgernngslokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteigerungs -
tag geschlossen .

Karlsruhe , den 6. Juni 1911.
Stiidt . Pfaudleihkaffe .

InW-sHek-chnimg.
Dienstag , den 13 . Juni 1911 »

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : , 2 Buffets ,
2 Kredenzen, 1 Sofa mit Umbau ,
1 Standuhr , 1 Bücherschrank , 2 Glas¬
schränke, 4 Warenschäfte , 2 Ladentheken,
1 Tisch mit Auslagekasten , 1 Spiegel¬
schrank, 3 Diwans , 3 Chiffonnieres ,
2 Kommoden , 1 Kanapee , 2 Wasch¬
kommoden, 1 großer zweitüriger und
" eintüriger Kleiderschrank.

Karlsruhe , den 11 . Juni 1911.
Zink, Gerichtsvollzieher.

Dienstag , 13 . Juni , nachmit¬
tags 2 Uhr, werdm im Auftrag von
Pfandleiher I . Simon im Auktions -
lokal Herrenstraße 16 die über

Monate verfallenen Pfänder von
Buch 8 Nr. 3181 —4291 öffentlich
gegen bar versteigert : Uhren , Ringe ,
Schuhe und Stiefel , Bett - und Weiß¬
zeug rc.

Der etwaige Mehrerlös wird nach
Abzug der Pfandschuld und Kosten,
wenn nicht innerhalb 14 Tagen vom
Verpfänder abgeholt , bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .
L. Hischmann, AnktionSgeschäft»

Herrenstraße 16 .
Teutschnenrent .

Am Dienstag , de « 13 . d . M .,
nachmittags S Uhr, versteigert die
Gemeinde einen noch jungen , zum Ritt
untauglichen Eber , Waldhornstraße 5,
wozu Liebhaber einladet .

Der Gemeinderat .
Baumann , Bürgermeister .

Baumann , Ratschreiber.

Gmi>- l>. jMsWnmm Kickrche . EI.
Morgen Dienstag , den 13 . Juni , abends ^ 9 Uhr , findet im „Palmen¬

garten " , Herrenstraße 34a , eine öffentliche Versammlung statt mit folgender
Tagesordnung :

„Die städtischen Wahlen".
Unsere Mitglieder werden mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen hierzu eingeladen .

Natimalliberale Partei MMe

ZiaÄmoltIlMll - AakIeii .

Am Montag , den 12 . Juni 1911 , abends M Uhr ,
* * ,

für die ^ skstkdk in der „ Alten Brauerei Hoepsner " (Saal ), Kaiserstraße 14 .

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiansschnß .

Der Vorstand .

Natimalliberalt Partei MWe

Ztalltverorüneten - Aableli
.

Am Montag de « 12 . Juni 1911 , abends ^ 9 Uhr ,

AMr - ümammIung
M dm Stadtteil Mühlbnrg im „Adler" ,» « hlburg.

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiansschnß .

MmalliberaleParteiMÄk

ZtatHmorülietenülMli .

Am Dienstag , den 13 . Juni 1911 , abends ^ 9 Uhr ,

AWer - ümammIiW - W >

für die EÜdstadt in der Restauration Ziegler (Saal ) , Bahnhofstraße 18.

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiansschutz .

>»



Versteigerung .

Im Aufträge des Herrn Max Bondy versteigere ich
R«»t» st» U. » d LiEliz» st, )Z. Z»»i,

jeweils vorm . 9 Uhr und nachm . ^ 3 Uhr beginnend ,
im Laden Kaisevstratze 36 s

die Restbestände des Lagers:
Bierbecher , 0,3 Ltr . (glatt), Wasserflaschen ,

4 ^ ninkkünnvi » (für Vereine geeignet ), Gelee¬
gläser , eine Anzahl Glocken , Zylinder und Unter¬
sätze für Petroleum- , Steh- und Hängelampen sowie
verschiedene andere Gegenstände. Dienstag nachm,
werden außerdem sämtliche Kaiserstraße 48 befindlichen
Lagergestelle und Schäfte versteigert.

Ergebenst einladend

_ G Guggenheim , Auktionator .
Alte Wllßeil- Vttsteiger!lilg.^ W

Dienstag , den 13 . Juni , vormittags 2IO Uhr, werden im
Auktionslokal Zähringerstraße 88 im Auftrag gegen bar öffentlich
versteigert :

, 1 chinesisches Doppclschwert und 1 Säbel , 1 ägyptische Schleuder ,
1 badischer Ministerdegen , 19 verschied . Säbel mit Scheide, 2 Floretts ,
1 japanischer Säbel , 6 Säbel ohne Scheide , 14 Seitengewehre , 3 Hirsch¬
fänger , 8 verschied . Gewehre .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmamr sen. , Auktionator.

Aussige .

Die Verwaltung der St . Peters¬
burger Versicherungs - Gesellschaft in
St . Petersburg , Newski Nr . 5, gibt
hiermit bekannt, daß die am 27 . No¬
vember 1900 aus den Namen des Herrn
Arnold Friedrichowitsch Vogell
ausgestellte Unfallversicherungs -Police
Nr . 16733 verloren gegangen ist.
Wenn diese Police nicht innerhalb sechs
Monaten vorgestellt wird , so gilt die¬
selbe gemäß 8 7 der allgemeinen Ver¬
sicherungsbedingungen als ungültig .

Mschstmßc 5,
ohne Vis - a - vis sind große , Helle
5 Zimmerwohnungen per 1. Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien¬
straße 77. Telephon 661.

Feine 4 Ammer - Wohnung
per 1 . Juli bei H . Koch , Händel¬
straße 20 zu vermieten .

Hübschstraße , Ecke Kriegstraße , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung , 3. Stock,
mit Balkon , Veranda und reicht. Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten . Nä¬
heres Schefselstraße 53 im 1. Stock.
Telephon 1707.

rüMMieii
n schöne moderne 4 Zim - I

mer - Wohnungen mit W
allem Zubehör auf 1 . Juli M

W zu vermieten . Näheres W
Kriegstr . 146 » 4. Stock .

» Uoknungen »
Schöne 8 Zimmer - Wohnung ,

gesunde, vornehme Lage , Verkchrs-
mitte der Stadt , zu vermieten . Gefl .
Off . unter Nr . 4979 an das Kontor
des Tagblattes erbeten. Douglasstraße 4 ist eine große

4 Zimmerwohnung mit Alkoven,
Veranda , Mansarde , 2 Kellern und
sonstigem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

Kriegstraße S1 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre .

Kronenstraße 84 ist eine gut ein¬
geteilte 6 Zimmerwohnung mit
großen Zimmern und reichlichem Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen im
Bureau .

Lörnerstraße 32 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 4 schönen Zim¬
mern , Bad , Mansarde u . sonstigem
Zubehör sogleich zu vermieten . Zu
erfragen daselbst im 2. Stock .

Yorkstratze IV
im 3 . Stock eine hübsche , große
4 Zimmerwohnung mit Zubehör

auf I . Juli ds. Js .
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Weber im 5. Stock daselbst.

tzerrensiraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock , 6 Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung .

» 4 Ammermohnung , I
parterre , mit Vorgärtchen und

Mi reichlichem Zubehör auf sofort »
MI zuvermietenrmHauseKaiser - WW Allee 53, Haltestelle Hän- W
Ml delstraße . Näheres Herren - MiM straße 12 imKontor der Wein-
MI Handlung . M

Adlerstraße 36 ist der 2. Stock von
6 Zimmern , Küche, 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschluß )
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre .

Wne Z ziklulermhilung
Rüppurrerstratze S (freie Aussicht)
mrt Badezimmer u . allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Prei -
700 -K . Näheres im 2. Stock das .

Nokkstraße 5 (Südweststadt ) ist
eine schöne , moderne 5 Zimmerwoh¬
nung mit Veranda und Gartenanteil ,
parterre , auf 1 . Juli oder später billig
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Marienstraße 89, 1 . Stock.

Lfsenweinskratze 25 sind 2 Woh¬
nungen , eine im 2. Stock und eine
im Mansardenstock , von je 3 Zim -
mern und Küche aus sogleich oder
später an kleine Familien zu ver¬
mieten . Näheres Karlstratze 65 aus
dem Kontor .Amalienstraße 84 ist die Parterre-

Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Badezimmer , Speisekammer ,
Mädchenzimmer usw . , aus 1 . Oktober
ds . Js . zu vermieten . Anzusehen von
10 bis 5 Uhr . Näheres daselbst im
Hof links .

Gukenbergsiratze 3 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 3. Stock r .

Philippstraße 33,StadtteilMühl -
burg , ist inr 4 . Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung m . Balkon u. Veranda ,
großer Mansarde , ohne Vis -a- vis , auf
i . Juli billig zn vermieten . Näheres
daselbst oder Marienstraße 89.

Kaisers« . 168, über 4 Treppen ,
schöne

5 Zimer-Wohnilllg ,
ganz neu Hergericht ., an ruh . Fam .
z.verm . PreislOO ^E . Näh . i. 4 . St .

Gerwigstraße 45 sind 2 schöne
3 Zimmerwohnungen mit sämt¬
lichem Zubehör auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . Näheres
Winterstraße 41, 2 . Stock.

5 Zimmerwohnung.
Rüppurrerstratze 29 b ist der 3.

Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer , 2 Kellern auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen parterre .

Hardtstrahe 4, 3 . Stock, ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung , ohne
Vis - a -vis , billig zu vermieten .
Näheres im Laden .

Lriegsirahe 122 sind eine schöne
3 Zimmerwohnung und eine 4 Zim¬
merwohnung auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . im 2 . Stock lks.

Akadcmiestraße 33 , eine Treppe
hoch , schöne srwndl ., frisch hergerichtete
5 Zimmer -Wohnung , .Küche , 2 Keller,
Mansarde , Wasserklosett auf 1 . Julr
oder 1 . Oktober zu vermieten . Nä¬
heres parterre. ^

»

Große 3 Zimmerwohnung
mit Balkon , Veranda , Zubehör und
Gartenanteil ist versetzungshalber
am 1 . Aug . od . spater zu vermieten :
Schönfeldstraße 5, 2 . Stock.

Draisstraße 1 ,
Ecke Gabelsbergerstraße , in der Nähe
der neuen höheren Mädchenschule, ist
noch eine schöne , moderne

3 Zimmerwohnung
mit Bad , Balkon und Veranda und
üblichem Zubehör per 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Röteres durch
den Eigentümer H . Vieler , Kaiser¬
straße 223.
Ecke Gabelsberger - und

Draisstrafle
sind sehr schöne , moderne 3 « nd
4 Zimmerwohnungen auf 1. Juli
oder früher- zu vermieten .

Näh . Yorkstraße 41 , Büro , Tel . 524,
oder Augartenstr . 32, Büro , Tel . 1636.

Zu vermieten
Per sofort:

Lindenplatz 8 , Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Keller ,

Bachstraße 50,4 . Stock, 2 Zimmer ,
Küche und Keller ;

Per 1. Juli :
Bachstraßc 5V , 3. Stock, Wohnung

von 3 Zimmern , Bad , Küche und
Keller ,

Marienstraße 16 , 2 Zimmer , Küche
und Keller,

Lesfingstratze 58 schöne , Helle
Werkstatt.

Nähere ? im Kontor der Mühlbnrger
Branerei in Karlsrnhc-Müblbura .

Wies Amvcstii,
3 Zimmer mit Küche , Schwer, Stal¬
lung und Schopf , sofort zu vermieten .
Näheres Breiteste . 44 , Beiertheim .

Herderstratze 9
sind 2 Dreizimmer - Wohnungen mit
Zubehör per 1. Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Herrenalb .
Eine schöne 3 Zimmerwohnung mit

oder ohne Küche ist für Juli und
August noch zu vermieten . Näheres
(Villa Hermine .)

* * * * * * * * * * *

* 2 Zimmer , *
* jedes mit separatem Eingang , *
^ keine Küche , an ruhige Leute ^
^ zu vermieten: Karl-Friedrich - ^
^ straße 26 (Rondellplatz). Zn *
^ erfragen Kriegstraße 30 rm ^

Laden. ^

Uhlandstratze sind sehr schöne
8 Zimmerwohunnge « mit3 Fenstern
nach der Straße gehend per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Nelkenstr . 1
rm 2 . Stock.

Mr nkeinßehenüe Personen
oder Bürens -sßenl

kleine 2 Zimmer - Wohnung mit Küche
auf sogleich oder später zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 38 im Friseur -
Geschäft.

Wielandtstraße 18 , Vorderhaus,
3 . Stock rechts, ist eine Wohnung von
einem Zimmer , Küche und Zugehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh . das.

Waldstratze 14 ist ein kleines
Zimmer mit Küche auf 1 Juli an
eine ruhige Frau zu vermieten . Nä¬
heres im Vorderhaus , 2. Stock .

Kaiser-Allee 97
ist ein schönes Zimmer mit Küche und
Kammer auf 1 . Juli im 2. Stock zu
vermieten.

Zu vermieten :
Weinbrennerstratze 52. 4 . Stock, 1

Zimmer mit Leucht - und Heiz¬
gas , 1 Keller ;

Mümerskrahe 14, 3. Stock, 2 Zim¬
mer und Küche mit Zubehör auf
1 . Juli ;

Goekhestrahe 29 Stallung für vier
Pferde , Heuspeicher , Burschen¬
zimmer und Remise :

Goethefiratze 29 Werkstätte mit 1
Zimmer , auch als Autogarage .
Näheres bei dem betr . Hausver¬

walter od. Sofienstr . 118, 1 . Stock
Essenweinstraße 18 ist eine schöne

2 Zimmerwohnung , parterre , und eine
Helle geräumige Werkstätte auf 1 . Juli
d. I . eoent. später zu vermieten . Die
Räume werden eoent. auch getrennt
abgegeben. Näh . zn erfragm Kronen¬
straße 24 im Bureau .

Schöne , neu hergerichtete8Zimmer -
wohnung mit Küche und Zubehör
im Hinterhaus im 2 . Stock , ist an
kleine Familie oder junges Ehepaar
sofort oder aus 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Rüppurrerstr . 17 , 4 . Stock links .

Sofienstratze 58 ist im 5. Stock
des Vorderhauses eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern und Kammer nebst
Zubehör auf 1. Juli billig zu^ ver¬
mieten. Näheres Hinterhaus , 1 . Stock.

Sofienskraße 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
au - 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2 . St .,
zu erfragen .

LScken unä Lokals 1
Barm <her CesWsrSllnie

z « vermieten .
Essenweinstraße 25 ist der 1 . Stock

als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich od. später
zu vermieten . Näheres Karlstr . 65
aus dem Kontor ._

Schöne , HelleWerkstätte ,
auch als Magazin , sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten: Amalienstr. 24.

Ammer
Unmöblierter Zimmer .

mögl . mit Bedienung , von Beamten
aus 1. Juli gesucht. Freie , sonnige
Lage bevorzugt . Offerten unt . Nr .
5013 an das Kontor des Tagbl . erb .

Hirschstraße 38
sind große Lagerräume mit
Bureau sofort zu vermieten.
Näheres Gerwigstraße S1 , Te¬
lephon 92.

Lagerplatz.
Auf dem Rangierbahnhos Karls

ruhe ist ein Lagerplatz mit Geleis -
anschluh in allernächster Zeit zu
verpachten . Derselbe umfaßt über
4VOV qm und könnten zwei sehr gut
erhaltene Schuppen (380 qm ) nebst
Lureauräumen mitgemietet oder ev.
gekauft werden . Gefl . Off . unt . Nr .
4945 an das Kontor des Tagbl . erb .

Ammer

Durlacher Allee 38 ist eine schöne
8 Zimmerwohnung mit Zubehör
sofort oder auf 1 . Juli zn vermieten .
Näheres Degenfeldstraße 1 im Eckladen.

Kronenstraßc 83 ist eine kleine
8 Zimmerwohnung an eine kleine
Familie per sofort oder 1 . Juli zu
vermieten. Näheres daselbst im Laden
rechts.

Großes , gutmöblierteS Zimmer
an besseren Herrn auf 15 . Juni zu
vermieten . Näheres Amalienstraße 24,
Hinterhaus , 2. Stock.

Zwei große , schöne

Zimmer
in ruhigem , feinem Hause , ohne Vis -
a-vis , auf sogleich zu vermieten :
Gartenstraße 52 , parterre .

Zu vermieten .
Ein großes , unmöbliertes Zimmer

mit kl. Vorraum , Automatenaas rc.
Goethestraße 25 für alleinstehende
Dame oder Herrn sehr geeignet, per
1. Juli zu vermieten .

Zwei große, unmöblierte Zimmer
Akademiestraße 28 per sofort oder
später zu vermieten . Dieselben eignen
sich auch als Büro rc. Näheres Aka¬
demiestraße 28 im Baubüro .

lüoknungen
4 5 Zimmerwohnung

mit Bad , westl . Stadtteil , fiir einzelne
Dame gesucht . Offert , m . Prcisang .
unter Nr . 4911 an daS Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gesucht von kl. Fam . (S Pers .)
schöne 3 Zimmerwohnung m . Mans .
von Marktplatz bis Georg -Fried¬
richstraße . Hinterh . ausgeschl . Off.
mit Preisang . unt . Nr . 5037 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnung gesucht.
Familie ohne Kinder sucht auf 1. Ok¬

tober 4— 5 Zimmerwohnung . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 4992 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Einzelne Dame sucht hübsche 4
Zimmerwohnung , womöglich mit
Balkon , in westlich . Altstadt inkl .
Westendstraße , 2 . oder 3 . Stock.
Off. mit Preisang . unt . Nr . 5038
an das Kontor des Tagblattes erb .

Auf 1 . Oktober sucht ein ruhig .
Ehepaar ohne Kinder eine geraum .
2 Zimmerwohnung und Zubeh . in
der Südstadt . Offerten mit Preis¬
angabe unt . Nr . 5040 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

4 Zimmerwohnung
von ruhiger , allerer Dame auf 1 .
Oktober gesucht. Lage : Umgegend
des Karlstores oder Südweststadt .
Offerten nur mit Preisangabe uni .
Nr . 5039 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Ruhige , kinderlose Familie sucht auf
1 . Oktober inöglichst im Zentrum der
Stadt geräumige 3 Zimmerwoh¬
nung in nihigem Hause. Hinterhaus
nicht ausgeschlossen. Offerten mit Preis
unter Nr . 5043 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

1 Zimmer und Küche
per sofort oder später zu mieten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 5046 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Lacken unck Lokale
3 Zimmer

für Büro -Zwecke , parterre , möglichst im
Westen « sucht per sofort. Offerten unter
Nr . 4985 an d. Kontor d . Tagbl . erbeten.

Werkftätte gesucht,
größere , Helle , im Hause mit Ein¬
fahrt , evtl , mit Wohnung , auf 1 .
Juli zu mieten gesucht. Off. unt . Nr .
4971 an das Kontor des Tagbl . erb .

von Mitte September an für
schwachen Schüler ( Realschule )
mögl . bei H. H. Professor oder
Geistlichen, der Hansanfgaben
beaufsichtigt. Gest. Offert , nnt .
Nr . 5836 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

-ELM

II . Hypothek.
3808 bis 408V Mk. werden von

pünktlichem Zinszahler als II . Hypo
thek auf ein Haus sofort oder später
aufzunehmen gesucht . Offerten unter
Nr . 4854 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

II . Hypothek auf erstklassiges Objekt
gesucht . Offerten unter Nr . 4961 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

II, Hypothek.
Auf prima Objekt (Neubau , West¬

stadt) wird ein Kapital von 10000 bis
12000 Mark auf September oder
Oktober gesucht . GA . Offerten von
Selbstgebern unter Nr . 5048 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

c UeidUek

Eine Taillenarbeiterin
für dauernd gesucht : Amalienstraße 49
im 2 . Stock.

Mädchen-Gesuch .
Für sofort ein ehrliches , fleißiges

Mädchen für Hausarbeit und Ser >
vieren gesucht. Zu erfrag . Augar -
tenstrahe 85 , »Morgenröte " .

Ein Mädchen, welches schon ge-
dient hat und etwas kochen kann,
auf IS. d. Mts . bei gutem Lohn
gesucht : Kriegstr . 184 , 2. Stock.

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sof . oder 1b. Juni
ein Mädchen gesucht» das bürgerlich
kochen kann und die häuslichen Arbeiten
willig verficht. Zu erfragen Kaiser-
straße 30 HI .

Mädchen
für Küche und Haushalt sofort gesucht :
Vorkstraße 1 , 3 . Stock.

Mädchen gesucht.
Tüchtiges Mädchen für die Haus

Haltung , welchem Gelegenheit gege
ben ist, das Lochen mit zu erlernen ,
wird bei guter Bezahlung
in ein besseres kleines Ge¬
schäft gesucht per 15 . Juni oder
1 . IM . Offerten unter Nr . 4970
an das Kontor des Tagblattes erb .

Mädchen aller«,
zuverlässiges , auf sofort oder 1 . Juli
esucht. Offerten unter Nr . 5047 an
as Kontor des Tagblattes erbeten.

Junges , fleißiges

Mädchen ,
nicht unter 17 Jahren , als Haus¬
mädchen gesucht. Näheres Veilchen¬
straße ?, Hinth .

Gesucht
für PrmthMhnlt :

Köchinnen, hier u. aus¬
wärts mit gut . Zeug -

^ LeitsL «^
Mädchen für alle Haus¬

arbeit und zum Anlernen ,
Zimmermädchen, die gut nähen und

servieren können ;

für Hstel MS MrWft :
RestaurationSköchiunen ,
Beiköchinnen ,
Haus n. Küchenmädchenbeihohem

Lohn.

Stadt. Arbeitsamt
(weibl . Arbeitsnachweis )

Zähringerstraße 108 . Tel. 629 .

Zwei WemWen
zum sofortigen Eintritt bei uns und
im Erholungsheim in Baden gesucht.

Karlsruhe , den 10. Juni 1911.
Städl . Krankenhaus Karlsruhe .

Lrükktlijes Mädchen
ür kleinen Haushalt per 15 . Juni
gesucht . Näheres Kaiserstraße 124u II .

Mädchengesucht ,
ein braves , fleißiges , von 20 bis
25 Jahren , welches einen Haushalt
zu führen versteht , und im Laden
Mithelfer ! kann , wird in eine Metz¬
gerei zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Näheres im Kontor des
Tagblattes .

Fleißiger Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann , ^
15. Juni oder 1 . Juli bei hoh^
Lohn gesucht : Marienstr . 11, i . A

Dienstmädchen gesucht .
Gesucht auf 1 . Juli oder frü^r

braves junges Mädchen vom Lande
für die Hausarbeiten : Kurvenstraße 2i
im 3 . Stock.

Mädchen-Gesuch.
Reinliches Mädchen für häusliche

Arbeit auf 15. Juni gesucht. Gut»
Lohn und gute Behandlung . Näh
Lenzstraße 2, parterre .

Einfaches Fräulein oder bessere ;
Mädchen zu 6-jährig . Kind für sogleich
gesucht . Vorzustellen von 8 bis 3 m ,
Friedwstraße 22 im 2. Stock.

Mnrsttek

Tüchtiger

Telephonstenograph
(mindestens 180 Silben ) , gewandt
in der Uebertraguna , für abends
8 bis 11 Uhr gesucht . Eintritt
1 . Juli . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 4997 an
das Kontor des Tagblattes erb .

Tüchtige

Blechnern. Installateure
gesucht :

Scheffelstraße SV.

Lungenheilstätte Frie¬
drich sMm (Bezirk Müll -
Heim, Baden mit 232
Kranken u . 40 Bedienste¬
ten) sucht auf 1 . August

eine«

tlllhtißt » U ,
verheiratet oder ledig ;
ein kinderloses Ehepaar
wirb bevorzugt, wenn
die Frau als Beiköchin
oder für Wäscherei und
dergl . verwendbar ist.
Vor - und Zuname ,
Geburtszeit und Geburts¬
ort und Familimoerhält -
nisse , die Dienste der
letzten 5 Jahre unter
Vorlage von Dienstzeug¬
nissen, Lohnanspruch und
derzeitige genaue Adresse
sind anzugeben. Anmel¬
dungen sind zu richten
an die Landesver¬
sicherungsanstalt Ba¬
den in Karlsruhe i. B .
(Kaiser-Allee Nr . 8) bis
spätestens 1 . Juli 1911.

Al j«M Mm
aus gutem Hause kann die

Zahntechnik erlernen
bei

Zahnarzt Müuzcsheimer ,
Stefanienstraße 30.

Zahrrtechnik.
Fleißiger , junger Mann kann

bei Zahnarzt die Zahntechnik gründ¬
lich erlernen . Off. unt . Nr . 5021
an das Kontor des Tagblattes erb.

Hellen -Smclie
ISeidUek

Ein 33 jähriges Mädchen , selbständig
in Küche und Haushalt , sucht sich ?
verändern in nur kleinen feinen Haus¬
halt auf 1 . Juli . Adresse im Kontor
des Tagblattes zn erfragen .

Gewandtes Mädchen , tüchtige
Köchin , sucht, gestützt auf gute Zeug'

nisse, tagsüber Stellung . Gesb vs>
orten unt . Nr . 5033 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten .

Fleißiges , zuverlässiges Mädches
mit sehr guten Empfehlungen suätz
per sofort Beschäftigung im Waschen
und Putzen . Bitte schristl. Offe»
ten an S . Pf .. Yorkstr . 40. pt . lls-

Junge , fleißige Frau sucht He >" ^
arbcit gleich welcher Art . Offertes
unter Nr . 5026 an das Kontor der
Tagblattes erbeten.

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird angenommen ; auch Vorhangs
werden aufs pünktlichste belorgt -
Zirkel 24, Leitenbau , 2. Stock.
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes
".

Oie Golämükle .
Roman von Margarete Grhring .

(17) - - (Nachdruck verdaten.)
Im Frühjahre, als noch der schmelzende Schnee am Berghange

lag und unten im Tale der vom Tauwasser angeschwollene Bach in
vollen Ufern brauste , kam Evas Stunde. » Ich glaub' net , daß sie's
Übersicht," hatte die Wehfrau der Muhme draußen im Hausflur leise
ins Ohr gesagt, »sie ist zu schwach. «

Eva hat schwer leiden müssen , und die Muhme konnte kaum noch
auf den Füßen stehen , als ihr die Wehfrau nach der durchwachten Schmerzens-
nacht das kleine Mädchen auf die Arme legte. „Das hielt hart,« sagte
sie , „aber sie ist auch ganz fertig — wie ein verlöschendes Lichtchen ist
sie.« Sie sagte es leise, daß die Kranke es nicht hören sollte.

Sie hätte es ruhig laut sagen können . Wie ein verlöschendes
Lichtchen, ja, so war die Eva. Kaum daß man ihren Atem noch wahr-
nahm . Kein Auge tat sie den ganzen Tag über auf . Und als am Abend
die Wehfrau sich über sie beugte , wurde sie plötzlich kreidebleich : »Herr
Gott iui Himmel, « rief sie, „wie steht die Eva aus ? ! Jungfer Lauten¬
schlägerin, schnell kommt her und helft mir sie aufrichten!«

Als die Muhme entsetzt herzukam und sie aufrichten wollte, hielt
sie eine Tote in den Armen - .

19 . Kapitel.
Im Mühlenhofe hatte niemand eine Ahnung davon gehabt, wie

es eigentlich in letzter Zeit mit den Frauen oben am Berge stand. Man
war ja immer viel zu sehr mit sich selbst beschäftigt , und da von oben
alles ruhig blieb, dachte man : „Gott sei Dank, es scheint alles den guten
Weg zu gehen, denn wenn sie was suchen wollten, so hätten sie sich wohl
schon längst gerührt . «

Die Muhme hatte die schöne Summe, die ihr der Müller vor
Floris Hochzeit beim Abliefem der Girlanden und Kränze als Abfindung
firr die Eva zugefügte Unbill übergeben wollte, zurückgewiesen. »Gold¬
müller " , hatte sie gesagt, »ich kenn' die Gesetze und weiß auch so ungefähr ,
wieviel ihr das Jahr über steuert. Der Eva ihr Leben ist verdorben,
und das Glück eines jungen, frischen Menschenlebens wird net mit einem
Trinkgeld quitt gemacht, das sag '

ich Euch , weil ich
's bin, die jetzt

Mutterstelle an der Eva vertritt . Behaltet Euer Geld vorderhand ruhig firr
Euch; wenn erst alles vorbei ist, hernach red'

ich mit Euch und dem
Florian . Was Recht ist Md Gesetz, muß der Eva werden, mehr net ;
Geschenktes nimmt sie net von Euch, darauf könnt Ihr Euch verlassen.

"
Das war nun lange her, und Eva war tot.
Noch keine vier Wochen war die junge Müllerin in der Goldmühle

eingezogen, da rieb sich schon der alte Müller vergnügt die Hände. „Ja ,
das ist doch ein ganz ander Werk,« sagte er, »eine Frau im Hause, zumal
so eine wie dis Rosemarie . Einen besseren Griff als mit der hätt' ich
wahrlich net tun können . Erstlich ist sie bescheiden gegen mich und gegen
ihren Mann und die Liebe selber, überdies ist sie eine rechtschaffene Haus¬
frau, bei der alles am Schmirchen geht . Den Schulzen muß ich loben,
der hat seine Kinder, scheint's, gut erzogen . Und wie sie den Morr im
Gange hält, ohne daß er's verspürt ! Der ist ja wie umgewandelt. Na
gottlob, die Geschichte mit der Eva scheint er sich ganz aus dem Kopfe
geschlagen zu haben .«

Rosemarie war in der Tat eine tüchtige Hausfrau und stand auf
ihrem Posten , wie man es nicht besser hätte verlangen können . Alles klappte
in Haus und Hof, in Stall und Küche . Das Essen war stets pünktlich auf
dem Tische und mundete vrrtrefflich, zumal Sonntags, wenn die große
zinnerne Schüssel mit den schneeweißen , vor Lockerkeit zitternden Klößen
neben der Pfanne mit dem duftenden Rindspökelbraten auf dem Tische
stand. So hatte der Gokdmüller seit lange nicht eingehaucn, obwohl er
stets eine gute Klinge geschlagen hatte, Md er freute sich von einer Mahl¬
zeit auf die andere . Auch in der Milchwirtschaft war die junge Müllerin
wohl bewandert , und es machte Freude, ihr zuzusehen, wenn sie die
Milch aus dm Eimern durchs Sieb in die flachen irdenen Satten goß

und diese dann mit den blendendweiß gescheuerten Stäbchen bedeckte Md
sie zu dreien Md vieren übereinander in die Milchregale stellte, oder wenn
sie die Satten absahnte, erst mit dem Finger um den Rand herumfahrend
und dann mit dem flachen Sieblöffel die fette , gelblichweiße Sahuehaut
geschickt abnehmend, oder wenn sie die schweren Butterklumpen aus dem
Fasse Holle Md im Wasser knetete und dann in die saubere hölzerne Form
warf, wenn sie die fettigen Wecken mit der Aufschrift »Goldmühle Gülden¬
thal " in langen Reihen auf den blank gescheuerten Lindentisch legte . Das
reiche Heiratsgut, das sie mitgebracht hatte, erregte die Bewunderung aller,
die in der Mühle Einkehr hielten. Der Müller konnte mit seiner Schnur
wohl zufrieden sein.

Auch Florian schien sich als junger Ehemann ganz wohl zu Wien.
Rosemarie achtete mit einer beinahe an Unterwürfigkeit grenzenden Auf¬
merksamkeit auf jeden seiner Wünsche und jedes seiner Bedürfnisse ; sie
widersprach ihm nie oder doch nur sehr vorsichtig und bescheiden, wenn
sie in einer Sache einmal anderer Meinung war als er, Md ging ganz
in der Erfüllung ihrer Berufspflichten als Hausfrau auf . So kamen sie
sehr gut miteinander aus, obgleich er sehr ungleich in seinem Benehmen
zu ihr war , einmal zärtlich verliebt, dann wieder tagelang von einer
Ruhe, die fast an Gleichgültigkeit grenzte . An solchen Tagen ging er
wohl auch ins Wirtshaus und kam dann mitunter spät heim, wenn die Lampe
im Hausflur schon ausgebranntwar . Aber sie sagte nichts und ließ sich auch
am andern Morgennichts merken , sondern war freundlich zuihm, wie immer

Ja , so wohl sich Florian in seiner neuen, eigenen Häuslichkeit
fühlen konnte, so unbehaglich war es ihm oft zumute , und oft genug
nahmen seine Gedanken eine Richtung, die sie hoch über den Mühlengrund
hinaufführtc, dahin, wo Berg Md Himmel miteinander eins werden und
wo ums Häuschen der Muhme die Bienen in der Heide summten. Der
jungen Müllerin fiel sein Wesen auf, aber sie gedachte nur bei sich : »Was
er unr heute hat? Ob du ihm irgendwas net recht gemacht hast und
er will's bloß net sagen ? " Auch sie hatte ihre Anfechtungsstunden,
besonders, wenn sie im Hause allein war. was ja oft vorkam , und mußte
sich Mühe geben, es nicht merken zu lasten , denn Florian war gleich bei
der Hand und frag : „Warum bist so nachdenklich, Rosemarie? Sag 's.»
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Schwetzinger

Ztangenrpargel,
täglich frisch gestochen , liefert in Post -
und Bahn -Kollis zu billigstem Tages¬
preis gegen Nachnahme
Georg Fuchs , Schwetzingen.

wenn du was auf dem Herzen hast ! Mir kannst jeden Wunsch sagen
— wenn ich ihn dir erfüllen kann , ich tu 's gern .

" Es war ein gegen¬
seitiges Versteckensspielen , das nicht gut war . Vielleicht , wenn sie , statt
einander zu verheimlichen und zu verbergen , was mit der Zeit doch
einmal ans Tageslicht kommen mußte , einander ihr Herz ausgeschüttet
hätten , wäre es um beider Eheglück und Herzeusfrieden besser bestellt ge¬
wesen . So kam es denn Florian öfter so vor : » die Rosemarie muß
doch irgend etwas mit sich herumtragen , was sie dir net sagen will ! " ,
und der Rosemarie : „der Morian muß doch irgendwas Geheimes haben ,
das er net ausreden mag . " Aber keines frug direkt , weil beide mit
Sorgen an ihr eigenes dachten . Tagsüber , wo es viele Arbeit gab und
sie sich oft stundenlang nicht zu sehen bekamen , mochte es gehen ; aber
abends , wenn sie sich zu Bett gelegt hatten und der Mond zum Fenster
hereinsah , daß sie nicht schlafen konnten und das eine oder das andere
gern noch etwas geredet hätte vor dem Einschlafen , kam es der Rose¬
marie manchmal verwunderlich vor , wenn er nach mehrmaligem Anrufen
zerstreut , als ob er schon geschlafen hätte , antwortete : „ Ach so , hast mich
gerufen ? Hab '

ich denn schon geschlafen ? « oder ihm , wenn sie auf seine
Frage : „ Was hast denn so zu ächzen und zu seufzen , Rosemarie ? Fehlt
dir was ? « verwundert antwortete : „ Ich geseufzt ? daß ich net wüßte .
Vielleicht , daß ich

' s im Traum getan Hab'
. Mir tut gar nichts weh,

höchstens , daß ich dich in deiner Ruh ' gestört Hab'
.
" Und wenn sie so

redeten , dann gingen zwei Schatten still durchs Zimmer , jeder nur der
einen oder dem andern sichtbar — Eva und Franz .

Sorgen gibt 's überall , auch wo der Reichtum und der Ueberfluß
wohnt , und die schlimmsten Sorgen sind die, die von Gewissensbissen
herrühren . Und ein Gewissen hat jeder in der Brust , wenn er 's auch
nicht merken lassen darf , daß es ihm schlägt . Ueberall stand die Eva
zwischen ihm und ihr , wenn er sie des Abends in der Gartenlaube in
den Armen hielt Md küßte, wenn er in der Milchstube zu ihr trat , um
ihr etwas zu sagen , wenn sie ihm die Suppe auf den Teller schöpfte,
wenn sie abends auf dem Wehrdamme gingen und ins Wasser schauten ,
wo die Sterne sich glitzernd widerspiegelten . Ueberall stand der Franz
zwischen ihr und ihm , wenn sie oben an der neuen Wiege , einem Hoch¬

zeitsgeschenk, vorüberging , wenn er ihr Zukunftsbilder vormalte und von
seinem kleinen Flori — so mußte der Bub ja heißen ! — schwärmte ,
wenn er am Sonntag nachmittags mit ihr durch den Wald ging und
sie zitterte , es möchte plötzlich einer in grüner Tracht hinter der nächsten
Tanne hervortreten und sie mit traurigen ! oder verächtlichem Blicke ari¬
schen , wenn sie an den Tag dachte, auf den er sich so kindisch freute und
vor dem sie zitterte . Es ist nicht gut , wenn zwei Eheleute etwas auf
dem Herzen haben und es voreinander geheimhalten . Aber woher den
Mut zum Reden nehmen ? Er fürchtete die unausbleiblichen erregten
Auseinandersetzungen , und ihr graute vor etwas Schlimmerem . Aus
Feigheit und Furcht wurde so ein nur halbes , verkümmertes Eheglück
geboren , während ehrliche Offenheit und reumütiges Eingeständnis mög¬
licherweise ein Feuer hätten anzünden können, in dem zwei Herzen zu¬
sammenschmolzen für immer zu einem .

Aeußerlich ließen sich beide Eheleute , so gut cs eben anging ,
nichts von der in ihnen lebenden Unruhe merken , schon um der Welt kein
Schauspiel zu geben . Florian konnte die Zeit kaum erwarten , bis ihm
der Sohn geboren wurde , und die Aussicht auf sein bevorstehendes Vater¬
glück ließ ihn vorübergehend seine trüben Gedanken und Gewissensbisse
ganz vergessen . Aber immer wieder mußte er hinaufblicken zum Häuschen
am Berg , und so oft er hinaufblickte , kehrte die Unruhe in seinem Herzen
ein. Das wurde mit der Zeit eher schlimmer als besser, und er kannte
sich dabei kaum selbst wieder — früher war er doch nicht so gewesen , >
daß er sich über eine Sache so viele und schwere Gedanken machte . Ein -
mal hatte er Eva zufällig getroffen und verlegen gegrüßt , als die Muhme !
unpaß war und Eva statt ihrer ins Dorf mußte . Sie war bei seinem !
Gruße noch um einen Schein blasser geworden und hatte nicht gedankt , i
sondern zur Seite geblickt. Er war erschrocken, wie verändert sie aussah ,
kaum zum Wiedererkennen , solche Spuren hatte das Herzeleid , an dem
sie krankte, in ihr schönes Gesicht eingegraben . Er hätte weinen mögen
und hätte viel darum gegeben , wenn er sein Unrecht hätte ungeschehen
machen und die verblühten Rosen wieder auf ihr Antlitz hätte zaubern
können . Es war vorbei und zu spät , und das lag ihm schwer auf der
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